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Die Bekanntſchaft .

Ich erhielt einen Brief von Leipzig ,

und mit ihm die ſchreckliche Nachricht , daß

meine theure Schweſter an der Auszehrung

geſtorben waͤre. Die Freude war kaum wie⸗

der in unſerm Hauſe eingezogen , als ſie auch

ſchon wieder durch dieſe Schreckensbotſchaft

verſcheucht wurde . Wir weinten alle der

geſchiedenen Dulderin heiße Thraͤnen nach ,

und freuten uns alle ſehnlich auf den Augen⸗

blick , wo ihre Tochter , wie uns ihr Vater

ſchrieb , bei uns ankommen wuͤrde , um einige

Monate bei uns zu bleiben .

Sie kam und ich ſah in ihr das reizende

Bild der Jugend meiner beweinten Schwe —

ſter . Durch ihr liebenswuͤrdiges Betragen ,
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das ganz das Erbtheil ihrer Mutter war , er —

warb ſie ſich bald unſre Liebe , und wir boten

alles auf , ihr den Aufenthalt bei uns ſo an —

genehm als nur immer moͤglich zu machen .

Ich waͤhlte dazu unter andern kleine Reiſen

in unſre benachbarten ſehenswürdigen Gegen —

den . Auf einer derſelben machte Eliſe eine

Bekanntſchaft mit einem jungen Maler , Na⸗

mens Hohlfeld , die in der Folge die Urſache

vieler Thraͤnen wurde , und die auch mich in

manche Unannehmlichkeit brachte .

Der Zufall lieferte mir die Briefe dieſes

jungen Mannes , die er an einen ſeiner Freunde

ſchrieb , in die Haͤnde , und ich lege ſie hier

bei , weil ſeine Feder den ganzen Zuſammen —

hang dieſer ungluͤcklichen Bekanntſchaft beſſer

ſchildert , als ich ihn beſchreiben wuͤrde.
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